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Gutes Blatt
3. Skat-Runde in Liepe

liepe (uk). Die 3. Runde in 
der Lieper Skat- und Rommé-
Saison 2018/2019 beginnt am 
Samstag, 26. Januar, ab 18 Uhr 
in der Lieper Gaststätte „Zur 
guten Hoffnung“. Sieger der 
zweiten Runde im Skat wurde 
Udo Weber (Eberswalde) und 
im Rommé gewann Erika Minks 
(Eberswalde).

volle Halle beim 22. Hussitencup
Gastgeber FSV Bernau siegte nach Neun-Meter-Schießen

Dem trüben Wetter getrotzt
Erstmals Spenden bei Neujahrslauf gesammelt

Susan Röper mit Jesse Plümpe, dem jüngsten läufer, und Horst 
Rühl, dem ältesten Teilnehmer. Foto: privat

Eberswalde (uk). Der Rück-
runde in die Handballsaison 
2018/2019 beginnt am Wo-
chenende 26. und 27. Januar. 
Verbandsligist 1. SV Eberswal-
de nutzte die Pause für zwei 
Freundschaftsspiele. Die Wald-
städter hatten den Drittligisten 
Oranienburger HC eingeladen 
und unterlagen dem Favoriten 
mit 24:40 (11:18). In einem 
weiteren Testspiel war Energe-
tika Gryfino (Polen) zu Gast in 
Eberswalde. Die Gäste gewan-
nen knapp mit 34:32.  Die Partie 
gegen Gryfino (2. polnische 
Liga) war etwas Besonderes. 
Spieler aus Gryfino kamen in 
der Vergangenheit beim 1. SV 
Eberswalde öfters zum Ein-
satz. So liefen beispielswei-

se in der Saison 2014/15 mit 
Tomasz Romanowski, Damian 
Lippertowicz, Lukasz Siadak 
und Marvin Porebski Aktive 
aus der polnischen Kleinstadt 
für den 1. SV auf.
Im Verbandsliga-Punktspielbe-
trieb startet der 1. SV Ebers-
walde in der Rückrunde  als 
Tabellenachter am Samstag, 
26. Januar um 16  Uhr in der 
Westendsporthalle gegen den 
Tabellenzehnten SSV Falkensee. 
Eberswalde mit 8:14-Punkten  
muss gegen die Gäste, 7:15 
Punkte, unbedingt gewinnen, 
um nicht noch weiter in der 
Tabelle abzurutschen. In der 
Frauen-Verbandsliga Nord reist 
der Tabellensechste Finowfur-
ter SV (8:10 Punkte) am Sonn-

tag, 27. Januar zum spannenden 
Auswärtsspiel beim Tabellen-
siebenten HSV Falkensee II, 
ebenfalls 8:10 Punkte. Anwurf 
dort ist um 16 Uhr. 
In der Handball-Landesliga 
(Männer) muss der Tabellen-
zweite 1. SV Eberswalde II (14:6) 
am Samstag, 26. Januar, beim 
Tabellenneunten Oranienbur-
ger HC III antreten, Beginn 
dort um 18 Uhr. Der HSV 
Bernauer Bären, Fünfter mit 
12:8 Punkten, spielt ebenfalls 
am Samstag auswärts gegen 
den Templiner SV Lok, Achter 
der Liga. Die Partie beginnt um 
18 Uhr. Der Tabellensechste 
Finowfurter SV (12:10 Punkte) 
hat an diesem Wochenende 
spielfrei.

Rückrundenstart am Wochenende
Handballer des 1. SV Eberswalde empfangen den SSV Falkensee

groß Schönebeck (fw). Zu ei-
nem sportlichen Start ins neue 
Jahr lud der Bürgerverein Groß 
Schönebeck ein. 48 Läufer traten 
an, um sich unterschiedlichen 
Distanzen zu stellen und dabei 
auch noch etwas Gutes zu tun. 
Zwar fand die Veranstaltung 
bereits zum 6. Mal statt, doch 
in diesem Jahr erstmals als 
„Spendenlauf“. Vor Ort wurde 
eine Spendenbox aufgestellt, in 
die insgesamt 325 Euro getan 
wurden. Die Summe wird auf 
zwei gemeinnützige Zwecke 
aufgeteilt: 175 Euro werden an 
den Verein Kolibri Hilfe für krebs-
kranke Kinder e.V. gehen und
150 Euro wird der FSV Schorfhei-
de Groß Schönebeck für seinen 
Nachwuchs erhalten.
Mit der Veranstaltung an sich 
zeigte sich Susan Röper, die die 
organisatorischen Zügel in der 
Hand hielt, zufrieden. Zwar ka-
men wegen des trüben Wetters 
fünf Leute weniger als ange-
meldet, aber die Teilnehmerzahl 
entsprach trotzdem den Erwar-
tungen. Die Sportler konnten 
sich aussuchen, ob sie zwei, fünf 
oder zehn Kilometer zurücklegen 
wollten. Drei Walker hatten sich 
für die längste Strecke entschie-
den, doch durch einen Schelm, 
der die Markierungspfeile ma-

nipulierte, wurden daraus vier 
Kilometer mehr. Zwar wurde der 
Fehler bemerkt und den in die Irre 
geführten Walkern wurde eine 
Rückfahrt im Auto angeboten, 
was sie allerdings ablehnten. 
„Sie nahmen es mit Humor und 
wurden im Zieleinlauf mit unse-
rem Beifall begrüßt“, berichtet 
Susan Röper.
Jeder Läufer erhielt am Ende 
eine Erinnerungsmedaille für 
ihre Teilnahme. Der sechsjährige 
Jesse Plümpe war der jüngste 
Teilnehmer. Dafür wurde er mit 
einem Pokal belohnt. Horst Rühl, 
der 89 Jahre alt ist, bekam 
ebenfalls eine Anerkennung, da 
er der älteste Teilnehmer des 
Neujahrlaufes war. Bei Glüh-
wein, Punsch, Bratwurst und 
Pfannkuchen klang der Nach-
mittag aus. Da das Wetter nicht 
mitspielte, musste die geplante 
Weihnachtsbaumverbrennung 
abgesagt werden. „Viele Gäste 
kündigten an, auch im nächsten 
Jahr wieder dabei zu sein“, sagt 
Susa n Röper, die bei der 
Organisation des Laufes viel 
Unterstützung von anderen 
Bürgern hatte. Ihnen gilt ihr 
Dank. Sie verabschiedeten sich 
mit dem Worten „Wir sind auch 
im nächsten Jahr gerne wieder 
dabei!“

Eberswalde (e.b.).. Der Ju-
doclub Eberswalde ruft 2019 
eine neue Trainingsgruppe ins 
Leben. Nachdem die vier- bis 
sechsjährigen Kindern seit 2015 
erfolgreich die Tatami (Judo-
matte) erobert haben, soll ab 
Januar 2019 auch den Ein- bis 
Dreijährigen die Gelegenheit zu 
Sport, Spiel und gemeinsamen 
Rumtollen geboten werden. 
Durch Dr. Michael Staubach 
(stellvertretender Vorsitzender 
des JC Eberswalde) und Vera 
Springer wird die neue Gruppe 
ins Leben gerufen und geleitet. 
Sie haben selbst gemerkt, dass 
in dieser Altersgruppe in Ebers-
walde kaum Angebote verfüg-
bar oder aber die vorhandenen 
Möglichkeiten alle ausgebucht 
sind. Dies führte zu der Idee, 
Eltern mit Kindern in diesem 
Alter eine neue Anlaufstelle im 
Trainingsraum des Judoclubs 
im Sportkomplex Westend an-
zubieten. 
Das „Krümelturnen“ versteht 
sich als Eltern-Kind-Gruppe, 

da die Kleinen in diesem Alter 
natürlich noch nicht selbst-
ständig genug sind, allein zu 
turnen. Zusammen mit Mama 
und/oder Papa fangen sie an die 

Welt zu erkunden. „So wollen 
wir bei den Kleinen vor allem 
die Freude an der Bewegung 
fördern. Dazu bieten wir ihnen 
Spiele bzw. Spielmöglichkeiten 

und Gegenstände für die eige-
nen Spielideen und -phantasien 
an“, erläutert Vera Springer. Mit 
kleinen und großen Geräten 
(hauptsächlich verschiedenen 
weichen Matten, Tüchern, Bäl-
len und Ringen) lernen sie mit 
Händen und Füßen ihren Kör-
per und die Umgebung kennen. 
Wenn die Kleinen dann aus dem 
Krümelturnen herauswachsen 
und weiterhin Spaß an Bewe-
gung haben, gibt es die Mög-
lichkeit in die Bambinigruppe 
(Vier- bis Sechsjährige) auf-
zusteigen.
Als Trainingszeit ist vorgesehen 
ab Mittwoch, dem 23. Januar, 
ab 15 Uhr zu beginnen. Danach 
soll das „Krümelturnen“ jeden 
Mittwoch von 15 bis 16 Uhr in 
der Judohalle im Sportzentrum 
Westend (1. Etage) erfolgen. 
Interessierte Eltern können für 
ein kostenloses Probetraining 
vorbeikommen. Nähere Aus-
künfte gibt es unter: kontakt@
judoclub-eberswalde.de oder 
per Telefon 0174/7474741.

Krabbelnd die Tatami erobern
Krümelturnen – neue Trainingsgruppe beim Judo-Club Eberswalde

Papa Dr. Michael Staubach mit seinem Sprössling bereit zum 
Krümelturnen. Foto: Verein

Bernau (e.b.). Die Basketballer 
von Lok Bernau reiten weiter 
auf der Erfolgswelle. Von ih-
rer Auswärtstour nach Nord-
rhein-Westfalen brachten die 
Schützlinge von Trainer René 
Schilling zwei wichtige Punkte 
aus Schwelm mit. Die Bernauer 
kletterten damit auf den 3. Ta-
bellenplatz in der 2. Basketball 
Bundesliga ProB.
Die Verletzungen von Quadir 
Welton und Lorenz Brenneke 
waren zum Wochenende so-
weit abgeklungen, dass sie am 
Abschlusstraining teilnehmen 
konnten. Anschließend gab 
es auch grünes Licht für das 
Spiel in Schwelm. Quinten Post 
plagte sich allerdings mit einer 
schmerzhaften Wadenzerrung 

und musste am Wochenende 
pausieren.
Trainer René Schilling zeigte 
sich dann auch zufrieden mit 
der Leitungs seiner Mannschaft.  
„Mit dem Sieg konnten wir un-
sere zuletzt guten Leistungen 
auch auswärts bestätigen. Das 
freut mich besonders. In der 
ersten Halbzeit ist bei uns sehr 
viel zusammen gelaufen, so 
das wir uns deutlich abset-
zen konnten. Schwelm war in 
der zweiten Halbzeit deutlich 
stärker. Am Ende haben wir 
glücklicherweise die wichtigen 
Würfe getroffen“, so sein Fazit.
Am kommenden Wochenende 
steht für Lok Bernau der nächste 
Auswärtstrip zu den VfL Spar-
kassenStars Bochum an.

Dritter Sieg in Folge
SSV Lok Bernau rückt auf Platz drei vor

Testspiel
FV Preussen verliert

Eberswalde (hs). Zwei Tage 
nach dem Trainingsauftakt 
stellte sich der FV Preussen 
Eberswalde einem ersten Test. 
Gegen den Tabellenersten der 
Landesklasse Ost, Concordia 
Buckow/ Waldsieversdorf 03, 
verloren die Waldstädter mit 2:3.

Volle Halle, rasante Spiele: Rund 900 Zuschauer verfolgten 
am vergangenen Freitagabend den 22. Hussitencup in Bern-
au. im Finale standen sich Union Klosterfelde und gastgeber 
FSV Bernau gegenüber. Das spannende Match endete nach 15 
Minuten 2:2, so dass die Entscheidung im Neun-Meter-Schie-
ßen fallen musste. Hier bewiesen die Bernauer die stärkeren 

Nerven und gewannen mit 7:8. Damit sicherten sich die lo-
kalmatadoren den Turniersieg und stellten darüber hinaus auch 
den besten Torhüter (Thorsten Wiese), den erfolgreichsten Tor-
schützen (Kim Schwager) sowie mit Richard Bergmann den 
besten Spieler. im Spiel um Platz drei setzte sich grün-Weiss 
Ahrensfelde gegen Eintracht Wandlitz durch. Foto: Blitz/jm


